
Meine Lieblingsf�cher in der Schule waren … wissenschaftliche F�cher wie
Chemie, Biologie, Mathematik und Physik, aber auch Philosophie.

Das gr�ßte Problem von Wissenschaftlern ist … finanzielle Unterst�tzung (und die Zeit, die man
aufwenden muss, um welche zu bekommen).

Der gr�ßte wissenschaftliche Fortschritt der letzten zehn Jahre … war das Humangenomprojekt.

Der gr�ßte wissenschaftliche Fortschritt der n�chsten zehn Jahre … wird die L�sung des weltweiten
Energieproblems sein.

Der Tag, auf den ich warte, ist … wenn jemand den chemischen Ursprung des Lebens entdeckt.

K�nnte ich f�r einen Tag ein anderer sein, w�re ich … ein Orchesterleiter.

Die drei Dinge, die einen guten Wissenschaftler ausmachen, sind … harte Arbeit, Originalit�t und ein
wenig Gl�ck.

Ich bin Chemiker geworden, weil … ich wissen wollte, wie sich die Dinge auf molekularer Ebene
abspielen.

Das Geheimnis, das einen erfolgreichen Wissenschaftler ausmacht, ist, … einfallsreiche Forschung auf
unterentwickelten Forschungsfeldern zu betreiben.

Meine Lieblingsb�cher sind … „Ficciones“ von Jorge Luis Borges (obwohl ich auch viele andere
seiner Schriften mag) und „Hundert Jahre Einsamkeit“ von Gabriel Garc�a M�rquez.

Mein liebstes Musikst�ck ist … „Die Goldberg-Variationen“ von Johann Sebastian Bach (besonders
Glenn Goulds Aufnahme von 1955).
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2. „Controlled Delivery Systems Using Antibody-
Capped Mesoporous Nanocontainers“: E. Climent, A.
Bernardos, R. Mart�nez-M��ez, A. Maquieira, M. D.
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J. Soto, P. Amor�s, J. Am. Chem. Soc. 2009, 131, 14075 –
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3. „The Determination of Methylmercury in Real Sam-
ples Using Organically Capped Mesoporous Inorganic
Materials Capable of Signal Amplification“: E. Cli-

ment, M. D. Marcos, R. Mart�nez-M��ez, F. Sancen�n,
J. Soto, K. Rurack, P. Amor�s, Angew. Chem. 2009, 121,
8671 – 8674; Angew. Chem. Int. Ed. 2009, 48, 8519 –
8522.

4. „Towards the Development of Ionically Controlled
Nanoscopic Molecular Gates“: R. Casasffls, M. D.
Marcos, R. Mart�nez-M��ez, J. V. Ros-Lis, J. Soto,
L. A. Villaescusa, P. Amor�s, D. Beltr�n, C. Guillem, J.
Latorre, J. Am. Chem. Soc. 2004, 126, 8612 – 8613.

5. „Enzyme-Responsive Controlled Release Using Me-
soporous Silica Supports Capped with Lactose“: A.
Bernardos, E. Aznar, M. D. Marcos, R. Mart�nez-
M��ez, F. Sancen�n, J. Soto, J. M. Barat, P. Amor�s,
Angew. Chem. 2009, 121, 5998 – 6001; Angew. Chem.
Int. Ed. 2009, 48, 5884 – 5887.
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